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Lieferengpässe prägen das Apothekenleben immer stärker – sehr präsent sind noch die Erinnerungen an 

beispielsweise den Tamoxifen-Engpass im Jahr 2023 bei allen Beteiligten im Gesundheitswesen. Doch 

damit sind Sie nicht alleine: Im Jahr 2023 zählten 89,6% der Apothekeninhaberinnen und -inhaber Liefer-

engpässe zu den größten Ärgernissen im Berufsalltag.1)

Für Sie als Apotheke können Engpässe zu einer Einschränkung der zuverlässigen Versorgung führen und 

in erster Linie eine zusätzliche Beanspruchung Ihrer zeitlichen Kapazitäten erfordern. Darüber hinaus 

leidet die Zufriedenheit Ihres Apotheken-Teams und Engpässe können unvorhersehbare (Mehr-)Kosten – 

durch Beschaffung und Lagerhaltung – mit sich bringen.

Auch für Ihre Verordner ist jeder Engpass zeitaufwändig, erfordert besondere Anstrengungen durch 

eventuelle Umstellungen und kann zu einer Belastung für das Patienten-Arzt-Verhältnis werden sowie 

im schlimmsten Fall die Therapie gefährden.

Lieferengpässe: 
größtes Ärgernis der Apotheken

1)	 Quelle: ABDA – Die Apotheke Zahlen Daten Fakten 2024, 
	 S. 255 | ABDA_ZDF_2024_Broschuere.pdf
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	 FOLGEN VON LIEFERENGPÄSSEN:

	 —	 Belastung der zuverlässigen Versorgung der Verordner
	 —	 ungeplante Beanspruchung der zeitlichen Kapazitäten und Zufriedenheit Ihres Teams
	 —	 unberechenbare Kosten in der Lagerhaltung und Beschaffung in der Engpass-Situation
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Anteil der Apothekeninhaberinnen und -inhaber, die Lieferengpässe zu den größten 
Ärgernissen im Berufsalltag zählen.2)

Die zuverlässige Belieferung der onkologischen Praxis und die Versorgung von Krebspatienten 
ist entscheidend für den Erfolg der Therapie.

Dabei ist aber auch eine schlanke Lagerhaltung sowie routinierte Abläufe für die spezialisierte 
Apotheke ein wirtschaftlich kritischer Faktor.

2)	 Quelle: ABDA – Die Apotheke Zahlen Daten Fakten 2024, 
	 S. 255 | ABDA_ZDF_2024_Broschuere.pdf

Die Gefährdung dieser Säulen der ambulanten Onkologie-Versorgung gehören mit der 
Omnicare Liefersicherheit bei Generika-Produkten der Vergangenheit an.



Der Omnicare Spezialgroßhandel ist Ihr Partner auf Augenhöhe. Jeden Tag und wenn es darauf 

ankommt. Wir helfen spezialisierten Apotheken bei einer wirtschaftlichen Lagerhaltung zur Sicher-

stellung der Lieferfähigkeit und damit der Versorgungssicherheit für Patienten. 

Die Omnicare Liefersicherheit für Generika entspricht mengenmäßig einem Rückhaltedepot, das 

ein kundenindividuelles Kontingent jederzeit sicherstellt. Damit sind die üblichen kundenindividuellen 

Bedarfe im Engpassfall weiterhin abgesichert und können wie gewohnt monatlich bezogen werden.

Die Omnicare Liefersicherheit 
für ausgewählte Generika

Was heißt das konkret?

Sie kaufen regelmäßig über drei Monate hinweg Ihren monatlichen Bedarf 

Ihrer onkologischen Generika zur Zubereitung bei Omnicare.

Die Höhe des Rückhaltedepots richtet sich gleitend nach Ihren Abverkäufen. 

Dazu werden Ihre Wirkstoffbezüge über drei aufeinander folgende Monate erfasst.

Im Falle eines Lieferengpasses haben wir monatlich für Sie ein Wirkstoff-Kontingent 

als Rückhaltedepot auf Basis Ihres 3-Monatsbezuges für 90 Tage vorrätig.

Für die Apotheke ist das Angebot flexibel und kostenfrei: Omnicare berechnet 
kein Serviceentgelt oder eine separate Vergütung. Es entsteht keine bindende 
Abnahmeverpflichtung für die Apotheke.



Wie funktioniert die  Omnicare Liefersicherheit?

Bestandsmenge
des bezogenen 
Wirkstoffs

Zeit

Beim Eintreten eines Lieferengpasses im Markt erhalten Sie automatisch Ihre 
üblichen Bedarfsmengen des bezogenen Wirkstoffs weiter. Sie spüren den 
Lieferengpass also nicht. 

Garantierte Versorgung durch Wirkstoff-Rückhalte-
kontingent** für regelmäßig kaufende Kunden*

* Durchschnittswert aus den Bestellungen der letzten drei Monate 
** 95% aller Lieferengpässe im Markt sind kürzer als drei Monate

Bestandsmenge verringert sich und Engpass 
deutet sich an, damit: Echtzeit-Aktivierung des 
Verfügbarkeitsplanungssystems

Lager wird gefüllt

durchschnittlicher individueller Kundenbezug bei der Omnicare

Omnicare-Rückhaltedepot entsprechend 90 Tagebestand aufgrund der Kundenbedarfe

Wirkstoff 90-Tages-
Kontingent im 

Rückhaltedepot



Interne Analysen haben gezeigt, dass in den vergangenen Jahren im onkologischen Bereich 95% 

aller Lieferengpässe im ambulanten Markt kürzer als drei Monate sind. Mit einem 90-Tage-Kontigent 

werden Sie während den meisten Engpässen ohne Mehraufwand versorgt sein. 

Durch Ihren regelmäßigen Bezug können wir Ihren Bedarf planen und über ein Rückhaltedepot 

vorhalten. Nach Bezug von drei aufeinander folgenden Monaten, haben wir Ihren Bedarf für 90 Tage 

im Depot aufgebaut. Dies ermöglicht uns ein wirtschaftliches und nachhaltiges digitales Echtzeit-

Verfügbarkeitsplanung-System.

Warum 3 Monate?
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Vorteile der Omnicare Liefersicherheit – 
für ausgewählte Generika
—	Mehr Sicherheit für die Patientenversorgung

—	Mehr als 95% der Engpässe im Markt werden abgedeckt, bevor Maßnahmen wie 

	 Ersatzprodukt-Beschaffung, Rationierung oder Therapiealternativen eingeleitet werden 

	 müssen 

—	Absicherung des monatlichen Wirkstoffbedarfs der Apotheken durch ein 90 Tages-Kontingent

—	Ohne bindende Abnahmeverpflichtung für Sie, Ihr Rückhaltedepot passt sich laufend Ihrem  

	 Bezug an

—	Bessere Planbarkeit der Wirkstoffversorgung durch Apotheken

—	Für Sie keine zusätzlich anfallenden Kosten für die Depothaltung

—	Reduzierung von operativer Hektik, Stress und überflüssiger Personalbindung, 
	 besonders in Zeiten zunehmender Bürokratie und wachsender Herausforderungen der 

	 Digitalisierung

Omnicare Pharma GmbH
Feringastraße 7 

85774 Unterföhring

Telefon: +49 89 411 896-0

Besuchen Sie uns auf 
omnicare.de/

spezialgrosshandel


